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Amt Temnitz        Walsleben, 05.09.2013 

- für die Gemeinde Walsleben - 
 

E r g e b n i s p r o t o k o l l 
der 7. Gemeindevertretersitzung Walsleben in 2013 am 04.09.2013 

 
 
Beginn:  19:00 Uhr 
 
Ende:   20:12 Uhr 
 
 

Anwesenheit 

Anwesend entschuldigt unentschuldigt 
Herr Burghard Gammelin 
Herr Frank Hinze 
Herr Dirk Born 
Herr Wolfgang Becker 
Frau Maike Roßbild 

Frau Bärbel Plötz  

 
Mitarbeiter der Verwaltung:   Frau Dorn, Herr Pieper 
 
Gäste:     keine 
 
Protokollführerin:   Frau Graf 
 
Tagesordnung: 
I. Öffentlicher Teil   
1.   Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.   Feststellung der Tagesordnung 
3.   Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen die  
      Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (01.08.2013) 
4.   Bericht der Amtsdirektorin 
5.   Einwohnerfragestunde 
6.   Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
7.   Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung 
II. Nichtöffentlicher Teil 
8.   Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen  
      die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung (01.08.2013) 
9.   Bericht der Amtsdirektorin 
10. 0019/13    Auftragsvergabe - Erweiterung Straßenbeleuchtung Walsleben im Ortsteil Paalzow  
                       (Elektroinstallation) 
11. 0020/13    Auftragsvergabe - Herstellung Gehwegsanlage und Zufahrt Mühlenweg 13  
                       in Walsleben 
12. 0021/13 Auftragsvergabe - Gehwegbau „Dannenfelder Weg“ in Walsleben 
13. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
14. Schließung der Sitzung 
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I.  Öffentlicher Teil 
 

TOP 1: Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Herr Gammelin begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter und die Mitarbeiter des Amtes. Er stellt 
fest, dass die Gemeindevertretung mit 5 stimmberechtigten Gemeindevertretern beschlussfähig sei.  
 
 

TOP 2: Feststellung der Tagesordnung  

 
Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

5 5 0   0  0  

 
 

TOP 3: Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen 
gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (01.08.2013) 

 
Herr Gammelin bezieht sich auf TOP 11 des Protokolls der letzten Sitzung. Eine Liste der betroffenen 
Eigentümer würde er nicht aufstellen. Diesen Satz bittet er zu streichen. Die Gemeindevertreter sind 
damit einverstanden. Betroffene Grundstückseigentümer seien anzuschreiben. 
 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

5 5 0  0 0  

 
 

TOP 4: Bericht der Amtsdirektorin 

 
Frau Dorn berichtet, dass der Amtsausschuss in seiner Sitzung am 28.08.2013 einen 
Grundsatzbeschluss gegen die Ausweisung weiterer Windeignungsgebiete im Amt Temnitz gefasst 
habe. Nach der Bundestagswahl gäbe es Ende September/Anfang Oktober 2013 
Informationsveranstaltungen in Walsleben, Wildberg und Rägelin zum Thema Windeignungsgebiete.  
 
 

TOP 5: Einwohnerfragestunde 

 
Keine Anfragen.  
 
 

TOP 6:  Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 

 
 
Herr Becker spricht die beabsichtigte Erhöhung der Kreisumlage an und bittet die Gemeindevertreter zu 
überlegen, ob die Gemeinde Walsleben nicht auf alle einzunehmenden Steuern verzichten wolle. Im 
Gegenzug sollten die Bürger 50 % von den bisher zu zahlenden Steuern an die Gemeinde spenden, 
um davon etwas für die Gemeinde tun zu können. Steuererhöhungen würden keinen Sinn machen, die 
Gemeinde hätte nichts davon. Herr Gammelin merkt an, dass die Kommunalaufsicht den Verzicht auf 
die Erhebung von Steuern nicht gestatten würde. Frau Dorn ergänzt, dass die Gemeinde schnell 
mittellos wäre und es eine finanzielle Unterstützung nur bei der Einnahme bestimmter Steuersätze 
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gäbe. Herr Gammelin möchte den Vorschlag von Herrn Becker mit den Bürgern besprechen. Frau Dorn 
wird die rechtliche Möglichkeit dieser Idee prüfen und zur nächsten Gemeindevertretersitzung darüber 
informieren.  
 
Herr Hinze teilt mit, dass in Walsleben in der Straße „Am Wald“ die Straßenlampen vor Haus Nr. 27 und       
Nr. 32 nicht funktionieren würden. Herr Gammelin ergänzt, dass zwei Straßenlampen gegenüber dem 
Dorfgemeinschaftshaus kaputt seien. Auch in Paalzow funktioniere eine Lampe nicht, fügt Herr Becker 
an.  
 
Wer kümmere sich um den Sperrmüll am Mühlenweg Nr. 17 d, fragt Herr Hinze. Der Sperrmüll sei 
angeblich von den ausgezogenen Mietern angemeldet worden, antwortet Herr Gammelin. Er habe 
gestern mit Frau Böttcher von der Immobilienverwaltung gesprochen, ggf. würde der Sperrmüll 
abgefahren und die Kosten auf die Mieter umgelegt.  
 
Frau Roßbild spricht den Sperrmüll bei Schebesch (ehemals Pieper) an. Die Familie ziehe demnächst 
aus, informiert Herr Gammelin.   
 
 

TOP 7:  Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung 

 
Ende öffentlicher Teil: 19:20 Uhr 
 
 
II.  Nichtöffentlicher Teil 
 

TOP 8: Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen 
gegen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung 
(01.08.2013)  

 
Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung 
am 01.08.2013.  
 
 

TOP 9: Bericht der Amtsdirektorin 

 
Frau Dorn macht Ausführungen. 
 
 

TOP 10:  0019/13 Auftragsvergabe - Erweiterung Straßenbeleuchtung Walsleben im Ortsteil 
Paalzow (Elektroinstallation) 

 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Walsleben beschließt, den Auftrag zur Erweiterung der Straßenbeleuchtung 
im Ortsteil Paalzow der Gemeinde Walsleben dem Unternehmen Elektroservice GmbH zu erteilen. 
Die Schenkung der Masten und Lampen stellt den Eigenanteil der Bürger dar. Anliegerbeiträge werden 
nicht erhoben.  
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TOP 11:  0020/13 Auftragsvergabe - Herstellung Gehwegsanlage und Zufahrt Mühlenweg 13 
in Walsleben 

 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Walsleben beschließt, den Auftrag zur Herstellung einer Gehweganlage und 
Zufahrt im Mühlenweg 13 in Walsleben dem Unternehmen STT GmbH zu erteilen. 
 
 

TOP 12:  0021/13 Auftragsvergabe - Gehwegbau „Dannenfelder Weg“ in Walsleben 

 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Walsleben beschließt, den Auftrag für den Gehwegbau „Dannenfelder Weg“ 
in Walsleben dem Unternehmen SUB Straßenunterhaltungsbetrieb GmbH zu erteilen. 
 
 

TOP 13:  Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 

 
Keine Anfragen. 
 
 

TOP 14:  Schließung der Sitzung 

 
Ende nichtöffentlicher Teil: 20:12 Uhr 
 
Die nächste Gemeindevertretersitzung wird am 17.10.2013 stattfinden.  
 
 

 

Walsleben, 01.10.2013  
 

Walsleben, 17.09.2013  
 

gez. Herr Gammelin 
Vorsitzender der Gemeindevertretung 

gez. Frau Graf  
Protokollführerin 


